
     UNTERSCHRIFTENLISTE 
für einen Baustopp neuer „Heime“ und für mehr ambulante Angebote

Eine Aktion der Interessenvertretung Selbstbestimmt Leben in Deutschland e.V. (ISL)
und des Forums selbstbestimmter Assistenz behinderter Menschen (ForseA e.V.)

Ausgangslage:
In Deutschland werden noch immer „Heime“ für behinderte und ältere Menschen gebaut, obwohl auch 
die  schwarz-rote  Regierungskoalition  in  ihrem Koalitionsvertrag das Prinzip  „ambulant  vor  stationär“ 
unterstützt.  Das  Leben  in  einer  Einrichtung  ist  mit  vielen  Einschränkungen  verbunden,  die  ein 
selbstbestimmtes Leben kaum möglich  machen.  Die  Aussonderung  in  so  genannte  Heime und die 
immer schlechter werdende Unterstützung verletzen die Menschenwürde, so dass sich dort viele gar 
nicht so heimisch fühlen. Öffentliche und private Investitionen, mit denen „Heime“ gebaut und betrieben 
werden, sind keine Investition in die Zukunft, sondern eine inakzeptable Belastung des Gemeinwesens. 
Vor dem Hintergrund der demographischen Entwicklung müssen wir die Fragen beantworten: Wollen wir 
ein Land sein, das ältere und behinderte Menschen aussortiert? Oder setzen wir uns dafür ein, dass alle 
Menschen einen gleichberechtigten Platz in der Gesellschaft mit der Unterstützung, die sie brauchen, 
erhalten?

Länder wie Schweden zeigen,  dass Menschen mit  einem Unterstützungsbedarf  auch ohne "Heime" 
zurechtkommen.  Dort  gibt  es  vielfältige  Unterstützungsangebote,  die  den  Menschen  ein  Leben 
„mittendrin“ ermöglichen. Unser Motto ist daher: „Lieber Daheim als im Heim“. Die eigene Wohnung ist 
Ausdruck des individuellen Lebens und Ausgangspunkt  für  Selbstbestimmung und Teilhabe in  einer 
Demokratie.  Die  durch  Alter,  Krankheit  oder  Behinderung  erforderliche  Pflege,  Assistenz  und 
Unterstützung können und müssen bedarfsgerecht in einer freigewählten Wohnform erbracht werden.

Wir fordern die politisch Verantwortlichen im Bund, den Ländern und in den Kommunen auf:
• Setzen Sie sich dafür ein, dass keine Steuergelder für den Neubau von Heimen verwendet werden 

und verabschieden Sie ein Heimbau-Moratorium – kein Cent mehr für Aussonderung!

• Fördern  Sie  flächendeckend  bedarfsgerechte  ambulante  Strukturen,  damit  ein  selbstbestimmtes 
Leben und vollwertige Teilhabe am Leben für alle möglich werden.

• Fördern  Sie  die  Beratung  und  Unterstützung  von  Menschen  mit  Unterstützungsbedarf,  die  ein 
selbstbestimmtes Leben in der selbstgewählten Wohnform ermöglichen.

• Setzen Sie sich für die Schaffung barrierefreier Wohnungen und einer barrierefreien Infrastruktur ein.

• Sorgen Sie mit uns dafür, dass aussondernde Einrichtungen gezielt abgebaut und durch ambulante 
Angebote in der Gemeinde ersetzt werden.
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Durch meine Unterschrift unterstütze ich die umseitigen Forderungen für einen Baustopp neuer 
„Heime“ und für mehr ambulante Angebote
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